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Graduiertenförderung

Nach dem Gesetz zur Förderung des wissenschaftlichen und künstlerischen Nachwuchses des
Landes Nordrhein-Westfalen werden im Rahmen der im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel
Stipendien und Zuschläge für Sach- und Reisekosten an besonders qualifizierte wissenschaft¬
liche Nachwuchskräfte gewährt.

Am 01.05.1995 befinden sich in der Förderung:

FB 1 1 Stipendiat Religionswissenschaften
FB3 4 Stipendiatinnen Sprach- und Literaturwiss.
FB 13 1 Stipendiatin Chemie und Chemietechnik
FB 13 2 Stipendiaten Chemie und Chemietechnik
FB 17 1 Stipendiat Mathematik

Im Mai 1995 konnten zudem erstmals zwei von der Weidmüller Stiftung finanzierte Doktoran¬
denstipendien vergeben werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt im wesentlichen nach
Maßgabe des Gesetzes zur Förderung des wissenschaftlichen und künstlerischen Nachwuch¬
ses des Landes Nordrhein-Westfalen.

Seit dem 01.05.1995 bzw. dem 01.06.1995 befinden sich in der Förderung:

FB 13 1 Stipendiat Chemie und Chemietechnik
FB 17 1 Stipendiat Mathematik

Promotionen und Habilitationen

In dem Zeitraum vom 04.10.1991 bis 15.6.95 (lfd. Verfahren nicht mit berücksichtigt) wurde in
den einzelnen Fachbereichen folgende Anzahl von Promotions- bzw. Habilitationsverfahren
abgeschlossen:

Fachbereich Promotionen Habilitationen
FB 1 14 (1) 4 (-)
FB 2 12 (4) 2 (1)
FB 3 18 (8) 3 (-)
FB 4 5 (1) 2 (-)
FB 5 21 (5) 5 (-)
FB 6 22 (-) 1 (-)
FB 9* 7 (2)
FB 10 42 (-) 3 (-)
FB 13 85 (16) 1 (-)
FB 14 41 (-) 1 (-)
FB 16* 1 (-)
FB 17 36 (4) 8 (-)

Summe 304 (41) 29 (l)
* FH-Studiengängemit Promotionsbeteiligung
() KJammerangaben geben die Zahl der Promotionen bzw. Habilitationen von Frauen an
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